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Hand  
in Hand 

Mit Elternarbeit  
gemeinsam ans Ziel

Durchgeführt wird die aufsuchende  
Familientherapie und Elternberatung von  
einem Co-Therapeuten/Beraterteam:

M.A. Marlene Hauptmann  
Psychologin und Pädagogin mit zertifizierter 
Zusatzausbildung zur Systemischer  Familien-
beraterin,  Supervisorin, Systemische Trauma-
pädagogin und Traumafachberaterin, Zerti-
fizierte Kinderschutzfachkraft nach § 8a SGB 
VIII, Dozentin im Bereich Kinder- und Jugend-
hilfe, langjährige Erfahrung als Leitung einer 
stationären Jugendhilfeeinrichtung. 
 
 Kinderhaus-hauptmann@web.de  
  02928-9709149 (Mo.-Fr.: 9-13 Uhr)

Thomas Hauptmann 
staatlich geprüfter Heilpädagoge und Erzieher 
mit zertifizierter Zusatzausbildung in Systemi-
scher Familienberatung, Deeskalationstrainer. 
Stellvertretende Leitung Kinder- und Jugend-
haus Hauptmann

 THauptmann@Kinderhaus-Hauptmann.de  
  02928-9709149 (Mo.-Fr.: 9-13 Uhr)

Torsten Gems 
Psychologe und Therapeut für psychothera-
peutische Verfahren  in eigener Praxis, Paar-
therapie und Psychologische Beratung,  Fami-
lientherapeut nach psychologischen Ansätzen, 
Gutachter für Familiengerichte, Fallsupervision.

 Gems@Kinderhaus-Hauptmann.de  
  02928-9709149 (Mo.-Fr.: 9-13 Uhr)www.kinderhaus-hauptmann.de



Elternarbeit in Verbindung mit  
Familientherapie ist ratsam:

• Wenn eine schwere Familiengeschichte  
aufgearbeitet werden soll

• Wenn Kinder deutliche Verhaltensauffällig-
keiten oder Entwicklungsdefizite aufweisen

• Um, bei Fremdunterbringung eines Kindes 
die Zusammenarbeit zwischen Elternhaus 
und Einrichtung gut zu gestalten.

• Wenn eine „Rückführung“ eines Kindes aus 
der stationären Jugendhilfe in den elterlichen 
Haushalt geplant ist und diese therapeutisch-
beratend begleitet werden soll

• Wenn Trennung, Scheidung oder Krisen die 
Familie stark belasten

• Bei traumatischen Erlebnissen wie Tod  
oder Verlust

• Wenn ein Familienmitglied unter psychischer 
oder physischer Erkrankung leidet

Wir bieten:

aufsuchende Familientherapie und -beratung 
als flexibles und ambulantes Angebot der Ju-
gend-hilfe im Rahmen der Hilfen zur Erziehung 
nach § 27 SGB VIII.

Die Hilfe richtet sich somit an Familien mit Kin-
dern, Jugendlichen oder Erwachsenen, die Hilfe 
wünschen um Unterstützung und Veränderung 
in ihrer Familie zu erreichen und aufgrund ihrer 
Probleme der therapeutischen Intervention 
und Beratung bedürfen.

Ziel der Hilfe ist die Anregung von Ent-
wicklungsprozessen innerhalb des fa-
miliären Systems und individuelle Kom-
munikations- und Beziehungsmuster zu 
sensibilisieren.

Individuelle Ziele werden gemeinsam mit der 
Familie und mit dem Jugendamt erarbeitet.

Die Abrechnung erfolgt mit dem zuständigen 
Jugendamt nach dem Fachleistungssatz.

Nur Zusammen kommen wir ans Ziel 

In mehr als 30 Jahren Tätigkeit in der Jugendhilfe 
haben wir immer wieder die Erfahrung gemacht 
wie wichtig es ist mit den Eltern  
zusammen zu arbeiten wo immer es mög-
lich und sinnvoll ist.

Familien verlieren oft den Blick für das, was gut 
funktioniert, geraten immer mehr unter Druck 
und sind verunsichert. Fehlentwicklungen, die 
lange andauern, verschlechtern oft die familiäre 
Atmosphäre. Positive Veränderungen können 
häufig nicht erreicht werden ohne professionelle 
Hilfe.

Unsere aufsuchende Familientherapie und -be-
ratung setzt genau hier an: Positive Ressour-
cen werden wieder bewusst gemacht und 
gefördert wobei jedes Familienmitglied dazu 
motiviert wird Eigenverantwortung zu überneh-
men.

Die Familie lernt ggf. wieder angemessen zu 
kommunizieren. Ungünstige Verhaltensmuster 
werden bewusst und verändern sich positiv. 
Hierarchische Strukturen in der Familie, wie die 
Übernahme und Anerkennung der Elternrolle, 
helfen ein funktionsfähiges System in der Familie 
zu schaffen.


